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Sehr geehrte Damen und Herren,

seit einigen Jahren habe ich Meerbusch Osterath kennen und schätzen gelernt und spiele mit
dem Gedanken,  eine Immobilie zu erwerben. Ihre Planung eines Konverters in Osterath lassen
mich nun doch zögern.

Daherr erhebe ich, unter Einhaltung der Einwandfrist bis zum 04.03..2019, Einspruch gegen die
Planung und Durchführung einer doppelten Konverterhalle und das komplette Vorhaben der
Firma Amprion in Meerbusch Osterath. Ich begründe diesen Einspruch folgendermaßen:

1. entstehender Elektrosmog höchsten Grades und der damit verbundenen erheblichen
Gesundheitsschäden, die medizinisch und wissenschaftlich .belegbar sind

2. Lichtreizüberflutung durch Anstrahlen und Beleuchten der Konverterhalle in der Nacht sowie
das Brummen der Anlage und damit verbundene Schlafstörungen

3. höheres Verkehrsaufkommen

4. fehlende Prüfung von Alternativen

5. der geplante Bau befindet sich unmittelbar an einem Naherholungsgebiet

6. geschützte Tierarten werden verdrängt

7. es entsteht ein Großindustriegebiet in unmittelbarer Nähe eines Wohngebiets, dessen
Erholungswert ich hier in höchster Gefahr sehe

8. enorme Schall- und Ölemissionen durch extrem hohen Kühlaufwand der Transformatoren

9. Sicherheitsgefahren durch Brandschutz- und Terrorgefahr, da der Bau einem
Hochsicherheitsgebiet ähnlich einem Atomkraftwerk gleichkommt

10. erhebliche Ozonbildung

11. erhebliche Angst und Sorge um die Gesundheit meiner gesamten Familie

Aufgrund der aufgelisteten Argumente bitte ich Sie den Konverter an einem anderen Standort zu
bauen..

Mit der Veröffentlichung meiner Stellungnahme bin ich einverstanden..

Mit freundlichen Grüßen

Karl-Heinz B




